
PRESSEMITTEILUNG vom 7.10.2018

Gastspiel der Jonglierweltmeister in Engerwitzdorf
Jonglissimo zeigt Theater-Stück QBS im Kulturhaus „Im Schöffl“

ENGERWITZDORF/LINZ   Nach  ausverkauften
Vorstellungen im Landestheater Linz im August, gibt es
nun  nochmal  im  Großraum  Linz  ein  Gastspiel  der
Jonglierweltmeister  in  voller  Länge  zu  sehen.  Im
Kulturhaus  „Im  Schöffl“  in  Engerwitzdorf  zeigt
Jonglissimo mit ihrem Stück QBS (sprich: cubes) eine
Symbiose  aus  Multimediakunst  und  Jonglage.  Meist
sind sie auf internationalen Bühnen unterwegs, daher
freut  es  die  beiden  Gründer  Christoph  und  Manuel
Mitasch  besonders,  wenn  sie  gleich  neben  ihrem
Heimatort  Gallneukirchen  auftreten  dürfen.  Erst  im
September wurde Jonglissimo vom Bundeskanzleramt
für die herausragenden Leistungen der Produktion QBS
ausgezeichnet.

Mit ihren Künsten haben sie nicht nur die Fachwelt mit
Preisen  bei  Zirkusfestivals  und  mehreren
Goldmedaillen bei der Jonglier-WM, sondern auch die
Promi-Jury  beim  Supertalent  überzeugt.  Selbst  den  kritischen  Pop-Titan  Dieter  Bohlen  konnten  sie
begeistern:  “Für  mich  seid  ihr  die  besten  Jongleure,  die  ich  je  gesehen habe.  Ihr  habt  etwas  Altes
genommen und ganz neu interpretiert.“

In  Engerwitzdorf  zeigen  die  vier  Jongleure  von  Jonglissimo  mit  der  Unterstützung  des  Multimedia-
Künstlers Edwin Guggenbichler und der Hulahoop Künstlerin Inga Schäfer die neueste Weiterentwicklung
ihrer  abendfüllenden  Show.  “QBS  ist  eine  unglaublich  ambitionierte  und  aufwändige  Produktion  und
gleichzeitig eine Herzensangelegenheit”, fasst Manuel Mitasch die Gefühle zu dem Projekt zusammen.
Meist zeigen sie nur kurze Showeinlagen, eine abendfüllende Show bringt daher neue Herausforderungen.
“Das Besondere an einer Theaterproduktion wie QBS ist es, dass wir das Publikum in eine durchgängige
Geschichte mit verschiedenen Charakteren entführen können”, meint Dominik Harant.

In  einer  hektischen Arbeitswelt,  die  von  stereotypen Arbeitsabläufen und dem Negieren menschlicher
Bedürfnisse zum Ziele einer optimalen Rendite geprägt ist, flüchtet sich eine junge Frau in ihre Träume.
Sie nimmt das Publikum mit auf eine Reise in eine spielerische, farbenfrohe Welt. Hochkarätige Artistik und
visuelle Effekte verschmelzen in dieser zu verzaubernden Traumsequenzen. Bewegte Bilder, die durch
Leuchtimpulse  aus  der  Jonglage  erzeugt  werden,  stimmungsvolle  Musik  und  humorvolle  Sidesteps
ergeben ein Fest für alle Sinne.

Eine Besonderheit sind die durch Tracking-Kameras beeinflusste Videoprojektionen. “Beim Einsatz von
Echtzeit Visuals haben die Jongleuren deutlich mehr Freiheiten als bei traditioneller Videokunst”, erklärt
Multimedia-Künstler Edwin Guggenbichler. Jonglissimo hat sich auf moderne Inszenierungen spezialisiert.
Damit haben sie im Jänner die größten Arenen Deutschlands im Rahmen der “Feuerwerk der Turnkunst”
Tour  bespielt.  “Vor  15.000  Zuschauen  in  der  Münchner  Olympiahalle  zu  performen  ist  schon  ein
besonderer  Moment”,  erzählt  Christoph  Mitasch.  Sogar  mit  dem  Cirque  du  Soleil  haben  die
Oberösterreicher schon zusammengearbeitet. Ein Angebot für ein mehrjähriges Engagement haben sie
abgelehnt, aber trotzdem haben sie in der Zentrale in Montreal  an neuen Inszenierungsmöglichkeiten
mitgeforscht.

Mit ihrer Show sind sie am 12. Oktober im Kulturhaus „Im Schöffl“ in Engerwitzdorf zu sehen. Es sind noch
Restkarten erhältlich.

Termin:
Fr.  12.10.2018    20.00 Uhr

Ort: Leopold-Schöffl-Platz 2, 4209 Engerwitzdorf

Kartenservice:
Bürgerservice des Gemeindeamtes Engerwitzdorf, Tel. 07235/66955-0
Online-Tickets: http://www.imschoeffl.at/Veranstaltungen/Sonstige?aId=1105891862
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v.l.n.r. Dominik Harant, Manuel Mitasch, Daniel Ledel, 
Christoph Mitasch, Inga Schäfer, Edwin Guggenbichler

http://www.imschoeffl.at/Veranstaltungen/Sonstige?aId=1105891862
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Video Trailer

https://www.youtube.com/watch?v=y7Xmbk25aDU

Über Jonglissimo

Jonglissimo wurde mit der Überzeugung gegründet, dass Jonglage eine faszinierende visuelle Kunstform 
ist. Ihre Weltklasse-Artistik basiert auf einem spannenden Mix aus Jonglage, Theater und Technologie. 
Gegründet wurde das Ensemble von den österreichischen Brüdern Christoph und Manuel Mitasch. Bei 
einem Workshop der Brüder wurden Dominik Harant und Daniel Ledel von ihrer Leidenschaft mitgerissen. 
Das Ensemble setzt seither neue Maßstäbe in der Team-Jonglage. So konnten sie bereits viermal die 
Jonglage-Weltmeisterschaften gewinnen und halten 23 Weltrekorde. Darunter auch die Rekorde für die 
meisten Keulen (13) und meisten Ringe (15), die ein Duo je jongliert hat. 

Seit vielen Jahren begeistert das Quartett auf internationalen Bühnen. So durften sie ihre Fähigkeiten 
schon auf renommierten Bühnen wie dem größten Zirkusfestival der Welt „Cirque De Demain“ in Paris und
der „Cascade of Stars“ Show der International Jugglers' Association in den USA zeigen. Auch in diversen 
Fernsehshows wie der französischen Show „The Best“, der italienischen Produktion „Tu si que vales“, der 
deutschen Talenteshow „Das Supertalent“ sowie der ORF-Produktion „Die große Chance“ durften sie ihr 
Können beweisen. 

Unter https://www.jonglissimo.com/presse/ finden Sie folgende Unterlagen:
• Pressefotos in hoher Auflösung
• Pressetext

Kontakt
Christoph Mitasch Mobil: 0650/805 805 0
Manuel Mitasch Mobil: 0650/801 801 9
Feldweg 15 Email: info@jonglissimo.com
4202 Hellmonsödt Internet: www.jonglissimo.com
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